
NERESHEIM () Schon zu Be-
ginn des ersten Frühjahrsmonats
war eine Hochdruckwetterlage
vorherrschend. Der Monatserste
startete mit leichtem Regen am
Vormittag. Nach klaren Nächten
und Frost in den Frühstunden ka-
men in den ersten Märztagen die
Tageswerte nur geringfügig in
den zweistelligen Temperaturbe-
reich. In den Früh- und Abend-
stunden entstand in den ersten
fünf Tagen Nebel mit meßbar ab-
gesetzten Nebeltröpfchen. Im
weiteren Witterungsverlauf war
die Bewölkung gering; bei nahe-
zu ungehindertem Sonnenschein
erreichten die Tageshöchstwerte
schon über 15 Grad Celsius. 

Gegen Ende der ersten Dekade
kündigte sich ein Wetterum-
schwung an: Blitz, Donner, Ha-
gel und starker Regen brachten
die erste nennenswerte Nieder-
schlagsmenge des Monats, 10,7
Liter pro Quadratmeter sammel-
ten sich in den Meßgefäßen; es
war die größte Tagesmenge im
Beobachtungsmonat. Noch vor
der Monatsmitte lenkte eine
Nordwestströmung kalte Polar-

luft auf die Ostalb. Die Tempera-
turen sanken rasch und erreichten
am 15. Des Monats mit gerade
mal fünf Grad Celsius den den
niedrigsten Tageshöchstwert. 

Nach der Monatsmitte war es
einige Tage lang dicht bewölkt.
Ohne Sonnenschein blieb es zu-
nächst noch kühl. Alsbald setzte
sich über Mitteleuropa das Hoch
„Lukas“ durch, unter dem sich

die Wolken rasch auflösten und
viel Sonnenschein zur Wär-
meentwicklung beitragen konnte.
Ende des mittleren Monatsab-
schnitts wurde die längste tägli-
che Sonnenscheindauer gemes-
sen.

In der ersten Hälfte des letzten
Monatsdrittels setzte sich die
trockene Witterung mit angeneh-
men Tageswerten zwischen 12
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Für die meteorologische Statistik gehört der dritte Monat des Jahres zum Frühjahr. Der Frühling hin-
gegen wird weder von statistischen Vorgaben noch vom astronomischen Frühjahrsbeginn zur Tag- und
Nachtgleiche um den 20. März bestimmt. Die Witterung ist das Maß für den Start in die neue Wachs-
tumsphase bei Fauna und Flora. Genügend Feuchte und Bodenwärme sind dafür entscheidende Vor-
aussetzungen..

März war verhalten frühlingshaft
„Märzwinter“ präsentierte sich eindrucksvoll
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Der Beweis, 01. März 2026: Die Mönche der Abtei Neresheim leben nicht hinter
dem Mond..               Fotos: Guido Wekemann 
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und 15 Grad Celsius fort. Nach-
folgend trat eine starke Abküh-
lung ein: Wind aus nördlichen
Richtungen ließ nur noch Höchst-
werte zwischen plus fünf und
acht Grad Celsius zu. Der Nie-
derschlag ging meist in Schnee-
fall über. Eine geschlossene
Schneedecke konnte sich nicht
erhalten. Winterliche Witterung
im März wird in der Meteorolo-
gie als „Märzwinter“ erkannt; die
tiefste Temperatur in zwei Meter
Höhe wurde mit fast minus sie-
ben Grad Celsius am 28. des Mo-
nats gemessen. Schneefall und
ein Wintergewitter rundeten das
winterliche Geschehen im ersten
Frühjahrsmonat ab.

Bei unterdurchschnittlichem
Grad der Bewölkung wurde im
März mehr Sonnenschein regi-
striert, als die Vergleichsdaten

anzeigen. Die Mo-
natsmitteltemperatur
zeigte mit 4,5 Grad
Celsius eine geringe
Erhöhung zu den
langjährigen Ver-
gleichsdaten an:
Weit davon entfernt,
daß es der zweit-
wärmste März seit
Aufzeichnungsbe-
ginn gewesen sein
soll, wie die EU

über ihren „Klimameldedienst
Copernicus“ Fernsehen, Hörfunk
und Zeitungen über deren Nach-
richtensendungen angsterzeugend
verbreiten läßt. Die Nieder-
schlagsmenge blieb mit knapp
39 Liter pro Quadratmeter deut-
lich unter der langjährigen
Durchschnittsmenge für den Mo-
nat März.
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Klimatologische Monatsdaten der Wetterwarte Ostalb 552 m + NN

Temperaturen und  Niederschlag
Wetterwarte Ostalb Neresheim 552 m + NN
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Minimum Maximum Niederschlag

Sonnenscheindauer
Wetterwarte Ostalb Neresheim 552 m + NN
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Sonnenschein / Tag

Monat: Mar 2026

Element Meßwert Abweichung Datum
=================================================================
Luftdruckmittel NN 1019,2 hPa
Höchster Luftdruck 1026,5 hPa 04.
Tiefster Luftdruck 1002,8 hPa 14.
Lufttemperaturmittel 4,5 °C 0,7 K
Höchste Temperatur 16,7 °C 10.
Tiefste Temperatur -6,9 °C 28.
Mittleres Maximum 11,2 °C 1,9 K
Mittleres Minimum -0,8 °C 0,1 K
Tiefste Bodentemperatur -8,2 °C 28.
Mittel  Bodentemperatur -2,7 °C -0,1 K
Heiße Tage (>=30 °C) 0 Tage 0 Tage
Sommertage (>=25 °C) 0 Tage 0 Tage
Frosttage (min.<0 °C) 22 Tage 4 Tage
Eistage   (max.<0 °C) 0 Tage -1 Tage
Bodenfrosttage (<0 °C) 28 Tage 5 Tage
Sonnenscheindauer-summe 182,2 h 119,8  %
Tage ohne Sonnenschein 2 Tage
Bewölkungsmittel 3,2 /8
Heitere Tage (Bew. < 1,6/8) 10 Tage
Trübe Tage (Bewölk > 6,4/8) 6 Tage
Relative Feuchtemittel 79,4 %
Niederschlagsumme 38,8 mm 61,8  %
Größte Tagesmenge 10,7 mm 11.
Zahl der Windtage (>= 6 BF) 5 Tage 1 Tag Sturm(>=8 BF)
Zahl der Gewittertage 2 Tage
Nebeltage 6 Tage
Regentage 8 Tage
Schnee/Regen gemischt 3 Tage
Schneefall 3 Tage
Tage m. geschl. Schneedecke 0 Tage max H 0 cm am X
Frosttiefe im Erdboden bis 8 Tage max T 2 cm am 28.


